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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 66 Polling II : TuS Töging II 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

Meier macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TSV 66 Polling II, als Reinhard Meier
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS Töging II bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Lenhart, Djelassi und
Weinberger, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 100
Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Meier / Lenhart gelang es, Snoppek / Schmuck im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Auf dem falschen
Fuß erwischten Djelassi / Weinberger ihre Gegner Eiber / Kahler beim eher ungefährdeten Erfolg
ohne Satzverlust. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Reinhard Meier das Spiel gegen Tobias Schmuck,
letztendlich sehr überraschend mit 1:3 verlor. Daniel Lenhart hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Christian Snoppek beim 11:8, 11:6, 11:8 dagegen keine
Schwierigkeiten. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Mourad Djelassi war im Einzel gegen Helmut Kahler nicht zu stoppen und
gewann überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Stefan Weinberger kam mit der
Spielweise von Michell Eiber am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Die richtige Taktik hatte Reinhard Meier beim Sieg in drei Sätzen
gegen Christian Snoppek von Beginn an. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Daniel Lenhart im Spiel gegen Tobias Schmuck bei einem
2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie
mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Mourad Djelassi konnte im
Spiel gegen Michell Eiber einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Ausreichend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Stefan Weinberger letztlich parat, um Helmut Kahler zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 66 Polling II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS Töging II am 20.01.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des TuS Töging II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 17.12.2022 gegen den
TV Altötting erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV 66 Polling II

Doppel: Meier / Lenhart 1:0, Djelassi / Weinberger 1:0 
Einzel: R. Meier 1:1, D. Lenhart 2:0, M. Djelassi 2:0, S. Weinberger 2:0 
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 TuS Töging II
Doppel: Snoppek / Schmuck 0:1, Eiber / Kahler 0:1 
Einzel: C. Snoppek 0:2, T. Schmuck 1:1, M. Eiber 0:2, H. Kahler 0:2


